
Der Neuruppiner A-cappella-Chor schaffte es in Finsterwalde aufs Siegertreppchen. 	 FOTO: PRIVAT 
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Klassische 
Zirkuskunst 
und Show 
Astorla-Artisten 

sind ab Donnerstag in 
Fehrbellin zu Gast 

FehrbeIIin Der Zirkus Astoria 
schlägt in Fehrbellin seine Zelte 
auf. Die Artisten sind dort von 
Donnerstag, 29, Juni, bis Sonn-
tag, 2. Juli, zu Gast. Sie zeigen 
eine bunte Mischung aus klassi-
scher Zirkuskunst mit Pferde-
dressuren, Handstandakrobatik, 
Seiltänzern, Trapezkünstlern 
und moderner Show mit Kunst-
stücken auf der Laufkugel, Hula-
Hoop-Darbietung und vieles 
mehr. Für viel Spaß möchte ein 
Mini-Clown sorgen. 

Zu dem Zirkus gehören auch 
zahlreiche Tiere - unter anderem 
Kamele, Baby-Lamas, Alpakas, 
Zwergziegen, Bergesel sowie 
&lle Rassepferde und Mini-
ponys, quirlige Hunde und ele-
gante Tauben, Artisten, Clowns 
und Zirkustiere präsentieren ihr 
Können in einem eineinhalb-
stündigen Programm in einem 
angenehm temperierten Zelt. In 
der Pause können Kinder auf Ka-
melen reiten. Wer mutig ist, kann 
sich sogar eine Würgeschlange 
um den Hals legen lassen, 

Info Die Vorstellungen auf dem 
Fehrbelliner Festplatz an der Pro-
menade: Donnerstag und Freitag 
jeweils um 17 Uhr, Sonnabend und 
Sonntag um 11 Uhr. 

Klassische Zirkuskunst und Show 
präsentieren die Astoria-Artisten. 
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Von Dagmar Simons 

Neuruppin. Jubel brach aus, als 
Konstanze Sander vom Landesmu-
sikrat Brandenburg in Finsterwalde 
am späten Samstagnachmittag das 
Ergebnis des 7. Landeschorwettbe-
werbs verkündete: Der Neuruppi-
ner A-cappella-Chor hat es ge-
schafft. Die Sänger dürfen im kom-
menden Jahr beim Bundeswettbe-
werb in Freiburg antreten. Mit ih-
nen vertreten dort die Potsdamer 
Vokalistinnen und PopKon Cottbus 
2018 das Land Brandenburg 

Alle drei hatten sich die zur Teil-
nahme nötigen Punkte ersungen, 
das heißt, sie haben mit sehr gutem 
Erfolg teilgenommen. Eine Delegie-
rung zum Deutschen Chorwettbe- 

Unsere Arbeit und 
unser Engagement 

haben sich 
ausgezahlt. 

Manfred Raabe 
Vorstandsvorsitzender des 

Neuruppiner A-cappella-Chores 

werb erhält jeweils der Chor, der 
den ersten Platz in seiner Kategorie 
belegt und mindestens 21 Punkte 
erreicht hat. Das haben die Neurup-
piner geschafft. 

Insgesamt sechs Chöre aus den 
Kategorien Gemischter Chor, Frau-
enchor und Jazz hatten sich im 
Oberstufenzentrum Elbe-Elster den 
vier Juroren gestellt, erfahrenen 
Chordozenten aus Berlin, Sachsen 
und Schleswig-Holstein. Der Lan-
deswettbewerb, der nur alle vier 
Jahre stattfindet, wurde erstmalig 
im Rahmen des Chorfestes des 
Brandenburgischen Chorverban-
des "in der Sängerstadt Finsterwalde 
ausgetragen. Es war das 14. Chor- 

fest in Finsterwalde. 60 Chöre stan-
den auf den in der Stadt verteilten 
Bühnen. Mittelpunkt war der 
Marktplatz, wo unter anderen der 
Alt Ruppiner Möhringchor auftrat. 
Die Herren drückten den heirni-
schen Sängerkollegen die Daumen: 
Es hat geholfen. 

Fünf Titel gehörten zum Wettbe-
werbsprogramm, das die 36 Sänge-
rinnen und Sänger präsentierten. 
Diese hatte der Chor neben ande-
ren Liedern auch beim Besuch eines 
befreundeten Chores in Litauen in 
einem Konzert gesungen. Am Mit-
tag gab der Chor noch ein zwanzig-
minütiges Konzert mit einem klei- 

nen Ausschnitt des aktuellen Pro-
gramms in einer Kirche. 

Die Neuruppiner bekamen nicht 
nur die Fahrkarte nach Freiburg, 
sondern erhielten außerdem noch 
einen Sonderpreis der Stadt Finster-
walde in Höhe von 200 Euro. 

Nach der Ergebnisbekanntgabe 
auf der großen Marktbühne ging es 
heimwärts. Die drei Stunden Bus-
fahrt vergingen wie im Flug. „ Unse-
re Arbeit und unser Engagement 
haben sich ausgezahlt", sagt der 
Vorstandsvorsitzende Manfred 
Raabe, Aber, schränkte der künstle-
rische Leiter Hans-Peter Schurz ein, 
„wir wissen jetzt, was zu tun ist.' 

Denn neben Lob bekommen die 
Chorleiter von den Juroren auch 
Hinweise auf mögliche Fehler. 

Zurzeit hat der 1971 gegründete 
Chor etwa 50 Mitglieder im Alter 
von Anfang 20 bis 70 Jahren, Sein 
Repertoire umfasst die Chorliteratur 
der vergangenen 500 Jahre, Tradi-
tion ist die alljährliche Advents-
Chorgala, zu der sich der gastge-
bende A-cappella-Chor heimische 
Chöre einlädt, sowie die Auffüh-
rung des Weihnachtsoratoriums am 
vierten Adventssonntag. 

Die Sängerinnen und Sänger ha-
ben nun bis Mai kommenden Jahres 
Zeit, an sich zu arbeiten und den 

Pflichttitel einzustudieren. Dann 
heißt es: auf nach Freiburg ! Und dort 
wird sich zeigen, ob die Neuruppi-
ner in der Bundesliga mitspielen, 
denn dort messen sich die besten 
deutschen Laienchöre. Nun geht 
der Chor erst einmal in die Sommer-
pause. Ab September beginnen 
wieder die wöchentlichen Proben. 
Ein Probenwochenende Ende Sep-
tember in der Musikakademie 
Rheinsberg ist fest gebucht. 

Info Der Chor probt jeden Dienstag 
von 19.15 bis 21.15 Uhr in der Aula des 
Karl-Friedrich-Schinkel-Gymnasiums. 
Interessierte sind willkommen. 

Aüf dem Weg a  die Spitze 
Der Neuruppiner- A-cappella-Chor qualifizierte sich für den Bundeschorwettbewerb 2018 
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Musikerlegende: David Knopfler (vorne), der einst 
gründete, bekam von den Neuruppinern viel Appiat 
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Ein Abend für Fans di  
menden Regelungen „zum 
Teil sehr dynamisch" um, so 
Christoph Ziems, Chef der 

Rhinmilch-Chef kritisiert 
zu hohe Tierarztkosten Dire Straits-Gründer David Knopfler gab am Sonn 

M & F Rhinluch Agrar GmbH 
aus Wustrau. Rhinmilch-Chef 
Riestock etwa kritisierte hohe 
Zusatzkosten für tierärztliche 
Untersuchungen. Über eine 
Absenkung könne aber nur die 
Politik entscheiden, so Landrat 
Reinhardt. „Alles andere wäre 
eine Subvention." 

Die Gesellschaft wisse die 
hohe Qualität deutscher Le-
bensmittel immer noch zu we-
nig zu schätzen, so Sven Deter. 
Die Discounter-Politik mache 
viel kaputt. „In anderen eu-
ropäischen Ländern gibt es 
mehr kleinere Läden für Le-
bensmittel, auch in großen 
Städten", so Deter. Durch zu 
niedrige Milchpreise etwa sei 
die Zahl der Rinder im Kreis in 
nur zwei Jahren um 3000 auf 
derzeit nur noch rund 10000 
Rinder gesunken. Schwei-
nemast gebe es kaum noch. 
Kleine Betriebe könnten Än-
derungen, etwa wie durch die 
neue Düngemittelverordnung 
schwerer verkraften. Direkt-
vermarkter bräuchten Erleich-
terungen, ergänzte Rhinmilch-
Chef Riestock. 

Neuruppin (eh) Der Gründer 
der Dire Straits, David Knopf-
1er, und der original Dire Straits-
Keyborder Alan Clark spielten 
mit ihrer Band am Samstag-
abend in der ausverkauften 
Neuruppiner Pfarrkirche. Auch 
die weiteren Bandmitglieder 
wie Harry Bogdanovs an der 
Gitarre, Pete Shaw am Bass und 
Martin Ditchmam am Schlag-
zeug habe alle schon mit legen-
dären Musikern gespielt. Und 
der Lead-Gitarrist Bub Roberts 
ist schon auf vielen Alben bei 
der Solokarriere des Sängers 
und Songwriter David Knopf-
1er dabei. 

Als David Knopfler die Bühne 
im Sommersakko und Akus-
tikgitarre betrat, gab es erst 
einmal Begrüßungsapplaus 
für den 64-jährigen Musiker. 
Dazu passte dann auch gleich 
der erste leise, nachdenkliche 
Song „Jericho". Doch schon 
beim zweiten Titel „Six Blade" 
wurde die akustische gegen eine 
Schlaggitarre getauscht und das 
Sakko ausgezogen, denn es gab 
mehr Power. Für die Fans folg-
ten gut platziert auch einige der 
Klassiker der legendären Rock- 

gruppe Dire Straits wie „Where 
Do You Think You're Going", 
das als vorletzter Song vor der 
Pause gespielt wurde. 

Die Songs zwischen Folk 
und Rock, mal leise und mal 
nachdenklich, kamen beim den 
Konzertbesuchern gut an. Der 
zweite Teil begann mit „Eye On 

You" und hatte i 
End" wieder ein 
ren Song aus di 
Praline dabei, b 
so richtig mitgel 

Tolle Stimmt 
bis zum Schlus 
kirche, die Fam 
Musikern mii vi€ 

Im Bundesfinale 
Neuruppiner A-cappella-Chor ist qualifiziert Einladung z 
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Neuruppin (RA) Der Neurup-
piner A-cappella-Chor unter der 
Leitung von Hans-Peter Schurz 
hat sich am Sonnabend beim 
7. Landeschorwettbewerb in 
Finsterwalde für die Teilnahme 
am Bundeschorwettbewerb 2018 
in Freiburg qualifiziert. Dort 
wird Brandenburg vertreten sein 
durch die Neuruppiner Sänger, 
die Potsdamer Vokalistinnen und 
PopKon Cottbus.Von sechs Chö-
ren, die sich am Sonnabend im 
Oberstufenzentrum Elbe-Elster 
dem Leistungsvergleich stellten, 
erfüllten drei die Anforderungen. 
Das heißt, sie haben mit sehr gu-
tem Erfolg teilgenommen und 

wurden zum Deutschen Chor-
wettbewerb delegiert. 

Der Landeswettbewerb findet 
nur alle vier Jahre statt. Er ist 
Vorausscheid für den Deutschen 
Chorwettbewerb. Außerdem er-
hielt die Neuruppiner Sanges-
gruppe einen Sonderpreis der 
Stadt Finsterwalde in Höhe von 
200 Euro. Der Wettbewerb des 
Landesmusikrates Brandenburg 
fand im Rahmen des Chorfestes 
des Brandenburgischen Chor-
verbandes statt. 60 Sängerver-
einigungen aus dem gesamten 
Bundesgebiet, darunter auch der 
Möhring Chor, präsentierten sich 
in der Stadt Finsterwalde. 
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